
25. Juli 2024

Ostwürttemberg plant
zukunftsorientierte Entwicklung bis

2035
Der Regionalverband Ostwürttemberg verabschiedet den
Regionalplan 2035 zur zukunftsfähigen Entwicklung von

Raumordnung, Wohn- und Gewerbeflächen.

Der neu verabschiedete Regionalplan 2035 ist ein bedeutender
Schritt für die Region Ostwürttemberg, die sich mit den
Herausforderungen einer modernen Gesellschaft
auseinandersetzt. Durch die Verabschiedung wird eine
zukunftsorientierte Entwicklungsstrategie für die Region
etabliert, die die Grundlage für Fortschritt und nachhaltige
Entwicklung bildet.

Herausforderungen der modernen
Raumplanung

Ein Regionalplan stellt eine Art Fahrplan für die räumliche
Entwicklung dar und ist damit entscheidend für die Gestaltung
der Lebensqualität in einer Region. In Ostwürttemberg begann
der Prozess im Jahr 2017 mit umfassenden Analysen und der
intensiven Zusammenarbeit mit 53 Kommunen. Diese
Vorgehensweise zeigt das Engagement des Regionalverbands,
die Bedürfnisse der Gemeinschaft zu berücksichtigen und
gleichzeitig eine klare Richtung vorzugeben.

Umweltschutz und Flächennutzung

Ein zentrales Element des neuen Plans ist die effektive Nutzung



von Flächen. Mit der Festlegung von Wohn- und
Gewerbeschwerpunkten auf insgesamt 340 Hektar wird ein
verantwortungsvoller Umgang mit den verfügbaren Ressourcen
angestrebt. Besonders bemerkenswert ist die erstmalige
Berücksichtigung von Vorranggebieten für die Landwirtschaft,
die in der Region Ostwürttemberg einen hohen Stellenwert hat.

Nachhaltigkeit und erneuerbare Energien

Ein weiterer wichtiger Aspekt des Regionalplans ist der Fokus
auf Klimaanpassung und den Ausbau erneuerbarer Energien. Mit
der Ausweisung von Flächen für Photovoltaik-Anlagen und dem
geplanten Ausbau der Windenergie wird ein deutlicher Schritt in
Richtung einer nachhaltigen Energiezukunft unternommen.
Diese Weichenstellung wird als essenziell für die ökologische
Balance der Region angesehen.

Verkehrsinfrastruktur und Mobilitätswende

Die Verkehrsinfrastruktur ist ein weiteres zentrales Thema, das
im Regionalplan behandelt wird. Der Plan fordert den Bund und
das Land auf, die Schieneninfrastruktur auszubauen und zu
elektrifizieren. Diese Initiativen sind entscheidend, um eine
umweltfreundliche Mobilität zu fördern und der steigenden
Nachfrage nach Verkehrsinfrastruktur gerecht zu werden.

Fazit: Eine Region auf dem Weg in die
Zukunft

Insgesamt bietet der Regionalplan 2035 eine ausgewogene
Balance zwischen ökologischen und ökonomischen Aspekten,
die für die Gemeinschaft in Ostwürttemberg von großer
Bedeutung sind. Die klare Struktur des Plans hilft dabei, die
Region zukunftsfähig zu machen und die Lebensqualität für die
Einwohner zu steigern.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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